
Netzwerkstatt unterstrich ergän-
zend: „Eswar bisher schon sehr auf-
wendig für uns“. Der Regionalma-
nagerin Kathrin Hunstig-Bockholt
gefiel es besonders, dass diese Idee
auch die benachbarten Dörfer mit
einbezieht. Pia Weischer lobte:
„Westereiden darf gerne als Vorbild
genommenwerden, nicht umes ein-
fach nach zu machen, sondern um
ähnliche Ideen in anderer Form zu
verwirklichen“. Christian Witthaut
unterstrich dies: „Unser Projekt hat
solche Kreise gezogen, dass sich
selbst FirmenausweiterEntfernung
melden, um daran teil zu nehmen.“
Laut Witthaut hoffen die Wester-

eider, nun in Kürze loslegen zu kön-
nen. Angebote von drei Bauunter-
nehmen waren bereits im Vorfeld
eingeholt worden. Diese müssen
nundurchden zuständigenSachbe-
arbeiterbeiderBezirksregierungge-
prüft werden. Einen konkreten Ter-
min für den Baustart gibt es daher
noch nicht.

Meiste. Das Kinderschützenfest der
Orte Meiste, Kneblinghausen und
Hemmern findet nach der erfolgrei-
chen Premiere im vergangenen Jahr
amSamstag, 9. September, inMeiste
statt. Beginn ist um 14 Uhr, das Vo-
gelschießen startet gegen 14.30 Uhr,
anschließend findet der Festumzug
statt. Ein buntes Programm wartet
auf dieKinder, außerdemgibt es eine
Cafeteria und kühle Getränke.

Kinderschützenfest
am Samstag

KINO

ÄRZTE-NOTDIENST
Zentrale Notrufnummer s 116117
für den allgemeinmedizinischen,
kinderärztlichen, augenärztlichen
und HNO-ärztlichen Notdienst, so-
wie die Anforderung von Hausbesu-
chen (ohne Voranmeldung).

ALLGEMEINMEDIZINISCHE
NOTDIENSTPRAXIS
Am Evangelischen Krankenhaus
Lippstadt, geöffnet ab 13 Uhr.
Sprechzeiten: 16 bis 18 Uhr (ohne
Voranmeldung).

APOTHEKEN
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 93,
Warstein, s 02902/2304

VERANSTALTUNGEN
Mehrgenerationenhaus Rüthen: 15
bis 17 Uhr „Spiel ist Trumpf“, Haus
Buuck.
DRK-Blutspendetermin Oesterei-
den: 17.30 bis 20.30 Uhr Grund-
schule.

VEREINE
Caritas Rüthen: 18.30 Uhr Treffen
der Helferinnen im Pfarrheim.
Jahrgang 1950/51 Rüthen: 14.30
Uhr Treffen im Café „Muckefuck“.
Musikvereinigung „Harmonie“ Al-
tenrüthen: 18.45 Uhr Jugendprobe,
Proberaum.
Tambourcorps „Einigkeit“ Kallen-
hardt: 19.30 Uhr Probe im Proben-
raum.
SV Altenrüthen: 18-19 Uhr „Fit in
den Tag“; 19.30 Uhr „Bodyfit“, Ge-
meindehalle.
Sportverein Drewer: 19-20 Uhr Li-
ne-Dance-Gruppe für Anfänger,
Schützenhalle.

KIRCHEN
Ev. Gemeinde Rüthen: 15 Uhr Frau-
enhilfe „Bunter Nachmittag“, katho-
lisches Pfarrheim. 19 Uhr Gymnas-
tikgruppe, Rombergturnhalle.
Kneblinghausen: 18 Uhr Messe.
Westereiden: 19 Uhr Messe.

FREIZEITTREFF
Kinder- und Jugendzentrum Rüthen:
14.30 bis 20 Uhr Treff.

HEUTE INRÜTHEN

LIPPSTADT
Cinema-Studio-Center
Rathausstr. 2, s 02941 3344

@ Das Pubertier, 18 Uhr.
@ Der Wein und der Wind, 20 Uhr.
@ Tulpenfieber, 17.45, 20.15 Uhr.

Cineplex
Südertor 2, s 02941 27260

@ Annabelle 2, 20 Uhr.
@ Atomic Blonde, 20 Uhr.
@ Bigfoot Junior, 15.30 Uhr.
@ Bullyparade - Der Film, 15.20,
17.50, 20.20 Uhr.

@ Happy Family, 15 Uhr.
@ Happy Family 3D, 17.15 Uhr.
@ Ich - Einfach Unverbesserlich 3
3D, 15.45, 17.45 Uhr.

@ Jugend ohne Gott, 15.30, 18,
20.30 Uhr.

@ Killer's Bodyguard, 17.30, 20.15
Uhr.

@ Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora,
15.10, 17.30 Uhr.

@Wie die Mutter, so die Tochter,
20.15 Uhr.

Lippstadt. Zwei Männer aus Königs-
winter undWillich haben die Nacht
zu Mittwoch im Polizeigewahrsam
verbracht, nachdem sie in der Müh-
lenstraße randaliert hatten.
Gegen 2.05Uhrmeldete eineZeu-

gin den Vorfall bei der Polizei. Die
Beamten trafen auf zwei stark be-
trunkene Männer. Der 57-Jährige
aus Königswinter konnte sich zwar
kaum noch auf den Beinen halten,
griff aber die Polizisten mit erhobe-
nen Fäusten an. Diese brachten ihn
zu Boden und legten ihm Handfes-
seln an. Ein Mann aus Willich (50)
pöbelte Passanten an und verhielt
sich ebenfalls aggressiv gegenüber
den Beamten. Zur Verhinderung
weiterer Straftaten verlieben beide
im Polizeigewahrsam. Weil sie die
Beamten massiv beleidigten und be-
schimpften, wurden zudem entspre-
chende Anzeigen geschrieben.

Betrunkene
randalieren in
der Mühlenstraße

Drewer. Der Seniorenkreis Drewer
unternimmt am Mittwoch, 20. Sep-
tember, einen Ausfllf ug zur Abtei Kö-
nigsmünster in Meschede. Die Se-
niorenmesse fällt an diesem Tag aus.

Seniorenkreis in der
Abtei Königsmünster

VonWerner Oel-Lammert

Westereiden. Jetzt kann es endlich
los gehen mit dem Projekt „Wester-
eiden 2.0 – Vernetzt auf allen Ebe-
nen“. Die Bezirksregierung hat die
lange ersehntenMittel aus demFör-
derprogramm Leader frei gegeben.
Mit dem Bewilligungsbescheid,

den jetzt die Regionalmanagerin-
nen Pia Weischer, Kathrin Hunstig-
Bockholt und der Vorsitzende der
Leader-Arbeitsgemeinschaft „5ver-
Bund“, Franz Pieper, übergaben,
können die Arbeiten zum Bau der
Netzwerkstatt beginnen. Christian
Witthaut, Matthias Stratmann und
Andre Dahlhoff vom Projektteam
freuten sich über die Zusage von
knapp 188 000 Euro.
In Westereiden wird seit drei Jah-

ren eine Netzwerkstatt geplant, um
die heutigen digitalen Kommunika-
tionsmöglichkeiten zu nutzen. Die
gute Internetanbindung des Ortes
soll damit nicht nur für denprivaten
Bereich verwendet werden, son-
dern dem ganzenDorf und den um-
liegenden Orten für die verschie-
densten Zwecke zur Verfügung ge-
stellt werden.
Schon 2014 hatte es erste Überle-

gungen zumBau einesHauses gege-
ben, in dem die persönliche Kom-
munikation mit den Möglichkeiten

der digitalen Kommunikation ver-
netzt werden soll. Damals wurden
erste Planungen bei einer Feier auf
einemBierdeckel festgehalten, erin-
nerten sich die Beteiligten.
2015gingdieLeaderregion „5ver-

Bund“ an der Start und die Wester-
eider bewarben sich mit ihrer Idee.
Ein Jahr später fanden Gespräche
mit dem lokalen Führungsteam der
Leader-Region statt. Mit der örtli-
chen Volksbank initiierte das Pro-
jektteam der Netzwerkstatt ein
Crowdfunding, um den finanziellen
Eigenanteil der Bürger inHöhe von
70 000 Euro zu stemmen. Schon
nach wenigen Wochen hatte man

die die ersteHürde von10 000Euro
überwunden. Inzwischen sind weit
über30 000EuroanSpendeneinge-
gangen.

Multifunktionale Begegnungsstätte
Unter der Trägerschaft des Schüt-
zenvereins soll ein etwa 170 Quad-
ratmeter großes Gebäude an der
Dorfstraße 50 entstehen. Das Haus
soll einerseits als multifunktionale
Begegnungsstätte dienen, beispiels-
weise für Versammlungen, Feiern
und Treffen jeglicher Art. Anderer-
seits möchten die Westereider die
gute Internetanbindung ihres Ortes
nutzen, damit sich die Gäste des

Hauses mit dem Worldwide Web
verbinden können. Für diese Idee
fand sich ein plakativer Name:
„Westereiden 2.0“. Weitergehend
möchte man die Räumlichkeiten
nicht nur für die Einwohner des
Dorfes freigeben, sondern allen
MenschenausderRegionzurVerfü-
gung stellen. So sinddieNachbaror-
te herzlich zum Besuch des Gebäu-
des und zumGebrauch seiner tech-
nischen Einrichtungen eingeladen.
Regionalmanagerin Pia Weischer

betonte: „Dieses Engagement geht
über ein normales Dorfprojekt hi-
naus“. Christian Witthaut vom
Kern-Projektteam der Westereider

Geld für Netzwerkstatt steht endlich bereit
Vertreter der Leader-Region übergeben Bewilligungsbescheid über 188 000 Euro anWestereider Projektteam

Freude über den Zuwendungsbescheid (von links): Kathrin Hunstig-Bockholt, Franz
Pieper und PiaWeischer von der Leader-Region sowie ChristianWitthaut, Matthias
Stratmann und Andre Dahlhoff vom Netzwerkstatt-Team. FOTO: WERNER OEL-LAMMERT

„Dieses Engage-
ment geht über
ein normales Dorf-
projekt hinaus.“
Pia Weischer, Regionalmanagerin

RÜTHEN

Lippstadt.DerLicht- undElektronik-
spezialist Hella erweitert seine Pro-
duktionskapazitäten in China und
baut das Elektronikwerk in Shang-
hai weiter aus. Sowird der bestehen-
de Standort ab September zunächst
um einen Neubau erweitert. Start
der Serienproduktion ist dort für
Mitte 2018 geplant. Anschließend
erfolgt ein grundlegender Umbau
des bestehendenWerks. Damit wird
der Standort in Shanghai schrittwei-
se zum größten Elektronikwerk im
weltweiten Hella-Netzwerk ausge-
baut.
„China ist und bleibt für uns einer

der wichtigsten Automobilmärkte“,
sagt Dr. Rolf Breidenbach, Vorsit-
zender der Hella-Geschäftsführung.
„Mit dem Ausbau unseres Standorts
in Shanghai erfüllen wir vor allem
bestehende Kundenaufträge und be-
dienen die steigende Nachfrage des

chinesischen Marktes nach innova-
tiven Elektroniklösungen.“
Nach Abschluss des Bauvorha-

benswird die Produktionsfllf äche des
Standortes auf rund 22 000 Quad-

ratmeter ausgebaut. Im Werk wer-
den zunächst insgesamt mehr als 40
Millionen Elektronikkomponenten
pro Jahr gefertigt, innerhalb der
nächsten fünf Jahre sollen die Pro-

duktionskapazitäten verdoppelt
werden. In dem Werk werden vor-
nehmlich für den lokalen chinesi-
schen Markt alle Produktgruppen
des Elektronikbereiches von Hella
hergestellt, unter anderem Kompo-
nenten für effizientes Energiema-
nagement und Fahrassistenzsyste-
me.

Zwei neue Werke
Bereits im April hat Hella den Bau
von zwei neuen Werken angekün-
digt. So entsteht ebenfalls in China
nahe der Metropole Tianjin eine
Produktionsstätte des Gemein-
schaftsunternehmens Beijing Hella
BhapAutomotive Lighting für hoch-
moderne Lichtsysteme. In der litaui-
schen Region Kaunas errichtet Hel-
la darüber hinaus ein neues Elektro-
nikwerk, dessen Eröffnung fürMitte
2018 geplant ist.

Hella erweitert den Standort Shanghai
Licht- und Elektronikspezialist will Produktionskapazitäten bis 2023 verdoppeln

Der Produktionsstandort in Shanghaiwird, wie hier zu sehen, schrittweise zumgröß-
ten Elektronikwwk erk im weltweiten Hella-Netzwerk ausgebaut. FOTO: HELLA

LIPPSTADT

Arbeiten für
Kreisverkehr
angelaufen
Am Oesterntor haben die
Arbeiten für den Bau eines der
beiden Kreisverkehre im Ver-
lauf der Lippstädter Straße in
Rüthen begonnen. An der östli-
chen Seite beseitigt das Bau-
unternehmen zunächst die
Stützmauer aus Grünsandstein.
Der Eigentümer hatte einen
Teil seines Grundstücks zur
Verfügung gestellt, damit der
Platz für den Kreisverkehr aus-
reicht. Die Einfahrt in die
Brunwardinger Straße ist ge-
sperrt, seit Montagnachmittag
sind auch die vier Baustellen-
ampeln in Betrieb. FOTO: OBALSKI

K Zum Abschluss des Treffens
wiesen die Regionalmanagerin-
nen auf den Ablauf der nächsten
Einreichungsfrist für weitere Plä-
ne am 30. Oktober hin. Über die-
se Projekte soll dann im Januar
2018 entschieden werden.

K Bisher wurden 20 Projekte be-
schlossen, von denen elf sich in
der Umsetzung befinden oder
bereits fertig gestellt sind.

Elf Vorhaben bereits
in der Umsetzung
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